
Liebe Schüler*innen, liebe Eltern,
dieses Schreiben informiert euch und Sie über die weitere Planung zum Wiedereinstieg in die Schule.

Zuallererst bedanke ich mich bei denjenigen aus den Jahrgängen 6, 9 10 und 12. Ihr habt die Regeln 

vorbildlich eingehalten. Fast alle hatten ihre Schutzmaske auf und alle haben diszipliniert gearbeitet. Das 

ist einfach toll.

Wir kommen Eurem und Ihrem Wunsch nach und ermöglichen fast allen Kindern und Jugendlichen den 

stundenweisen Besuch der Schule entgegen der Ankündigung bereits ab dem 11. Mai 2020. Für die 

Kinder in den JÜL – Klassen 1-3 planen wir den Wiedereinstieg eine Woche später. Da für die Jahrgänge 

4, 7 und 8 noch keine Weisung von Seiten des Senates vorliegt, hängt die Teilnahme von Ihrer 

Entscheidung, liebe Eltern, ab. Sollten Sie die Teilnahme für die nächste Woche noch nicht wünschen, 

erklären Sie dies bitte schriftlich (E-Mail o.ä.) gegenüber den Klassenlehrer*innen.

Diejenigen unter Euch, liebe Schüler*innen, die bisher die gestellten Aufgaben nicht bearbeitet haben, 

werden von uns besonders gefördert und angesprochen. Für sie ist als zusätzlicher Termin der Mittwoch 

vorgesehen. Alle Schüler*innen erhalten von ihren Klassenlehrer*innen die Termine, zu denen sie 

anwesend sein sollen. Jede Stammgruppe, jede Klasse wird halbiert. Das ist aufgrund der Raumgrößen 

nötig. Hier eine Übersicht:

JÜL 4 – 6 Gruppe A kommt am Montag und Donnerstag in der Zeit von 08.45 – 11.00 Uhr.
   Gruppe B kommt am Dienstag und Freitag in der Zeit von 08.45 – 11.00 Uhr.  
Jahrgang 7 Gruppe A kommt am Montag und Donnerstag in der Zeit von 08.00 – 10.15 Uhr.

Gruppe B kommt am Dienstag und Freitag in der Zeit von 08.00 – 10.15 Uhr.
Jahrgang 8 Gruppe A kommt am Montag und Donnerstag in der Zeit von 09.30 – 11.45 Uhr.

Gruppe B kommt am Dienstag und Freitag in der Zeit von 09.30 – 11.45 Uhr.
Jahrgang 9 Gruppe A kommt am Montag und Donnerstag in der Zeit von 11.00 – 13.15 Uhr.

Gruppe B kommt am Dienstag und Freitag  in der Zeit von 11.00 – 13.15 Uhr.
Jahrgang 10 Gruppe A kommt am Montag und Donnerstag in der Zeit von 12.30 – 14.45 Uhr.

Gruppe B kommt am Dienstag und Freitag in der Zeit von 12.30 – 14.45 Uhr.
Jahrgang 11 Gruppe A kommt am Montag und Donnerstag in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr.

Gruppe B kommt am Dienstag und Freitag in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr.

Wir haben den Plan so gestaltet, um Begegnungen und die Nutzung des ÖPNV möglichst gering zu halten
und bitten darum, tatsächlich erst zu den angegebenen Zeiten zu kommen. Dass wir von der tageweisen 
Stundenorganisation zur Tagesorganisation übergegangen sind, geht auf Ihre Hinweise, liebe Eltern, 
zurück. Danke dafür.
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Fritz-Karsen-Schule, Onkel-Bräsig-Str. 76/78, D-12359 Berlin

  Schüler*innen der Fritz-Karsen-Schule

  Eltern der Fritz-Karsen-Schule

Gemeinsam lesen – wäre gut. … Rückseite beachten!



Es gilt nach wie vor, Eure Sicherheit und die der Erwachsenen an der Schule ist von größter Wichtigkeit. 

Die Hygieneregeln können im letzten Coronabrief 4 nachgelesen werden. Es gibt zwei wesentliche 

Unterschiede zum letzten Schreiben:

1. Handdesinfektion – in jedem Raum steht eine Flasche mit Handdesinfektionsmittel zur 

Verfügung. Jedem Lernenden werden einige Tropfen der Desinfektionslösung beim Betreten des 

Unterrichtsraumes auf die Handflächen gegeben. Jeder verteilt diese auf seiner Hand – wichtig die 

Fingerzwischenräume nicht vergessen!

2. Toilettengänge sollten möglichst eingeschränkt stattfinden. Es muss vermieden werden, dass sich 

Schüler*innen auf der Toilette begegnen, da die Abstandsregel beim Händewaschen nicht 

eingehalten werden kann. Des halb liegen in jedem Raum zwei Wäscheklammern auf dem 

Lehrertisch (rot für Mädchen, blau für Jungen). Diese werden nach Erlaubnis der Lehrer*in zur 

Toilette mitgenommen und dort an der Eingangstür befestigt. Ist keine Klammer da, ist die Toilette 

benutzbar. Ist eine Klammer befestigt, ist besetzt und derjenige bzw. diejenige muss warten bis 

wieder frei ist. Klammer wieder mitnehmen!

Zur Arbeitsweise gilt, dass ihr liebe Schüler*innen, weiterhin entsprechend der Wochenpläne arbeiten 

werdet. In der Schule habt ihr in den Klassen Ansprechpartner, Klassenlehrer*innen oder/und 

Fachlehrer*innen oder/und Erzieher*innen, die euch Fragen beantworten können oder euch Hinweise 

geben werden. An den Tagen, an denen Ihr nicht in der Schule seid, arbeitet ihr wie bisher an euren 

Aufgaben.

Es gibt einige Anfragen von Eltern, die feststellen, dass zu wenig Unterrichtszeit organisiert und auch 

darauf, dass zu wenig Inhalt behandelt werden würde. Darauf möchte ich kurz eingehen. Zum einen 

haben wir 30% weniger Lehrer*innen zur Verfügung (Risikogruppen) zum anderen würden wir die 

doppelte Anzahl an Personen benötigen, um den Unterricht abdecken zu können. Hinzu kommt, dass die 

Mehrheit der Kolleg*innen mehr Zeit investiert als dies im normalen Schulbetrieb der Fall wäre. Neben 

den Präsenzzeiten kommt die Erstellung und Kontrolle der Aufgaben hinzu und der virtuelle Austausch 

mit Schüler*innen und dem jeweiligen Team. Zu den inhaltlichen Fragen ist zu bemerken, dass der 

Fortschritt in den einzelnen Fächern individuell sehr unterschiedlich sein muss und wir nicht 

vordergründig auf Rahmenlehrpläne achten, sondern eher auf soziale Kontakte (ohne Körperberührung) 

und darauf, dass Ihr liebe Schüler*innen nicht völlig den Bezug zu den Fächern verliert.

Zu Bewertungsfragen nur soviel. Es wird auf dem Zeugnis einen Vermerk zum Homeschooling geben und

ggf. der Lernfortschritt vermerkt. Ab dem Jahrgang 7 können diejenigen unter euch, die sich besonders 

angestrengt haben, Noten erhalten, die bis zu drei Punkten besser sind als auf dem Halbjahreszeugnis.

Für alle Jahrgänge, bis auf die Kinder in der Notbetreuung gilt weiter, dass es z.Z. kein Mittagessen gibt. 

Ich danke Euch und Ihnen für Euer und Ihr Verständnis und das uns entgegengebrachte 

Vertrauen. Ich wünsche Euch und Ihnen allen Gesundheit.

Mit herzlichen Grüßen

Robert Giese
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